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ST. ANDREAS - PFARRGEMEINDERAT 2018/22 

10. SITZUNG/TELEFONKONFERENZ – PROTOKOLL 

Pfarrheim St. Andreas – Berchtesgaden 
14.Mai 2020 / 19.00 – 20.15 Uhr 

 
 

Teilnehmer Dr. Thomas                     Tobias Vogl (Vorsitzender), Birgit Hauber (GR), Martina Bönsch, Hans Neumayer, 
Markus von Hoesslin, Martin Beierl, Markus Hanke, Karin Klecker, Ursula Maltan, 
Kathi Stangassinger, Sabine Maltan. 

Entschuldigt Thomas Frauenlob (Pfarrer), Michael Koller, Dr. Peter Siegel, Sebastian Zekert  

 

 

PUNKT GEGENSTAND TEXT 

1 Begrüßung 

Begrüßung aller Mitglieder,  
 
 
Feststellung der Tagesordnung 
Einladung laut Geschäftsordnung - Telefonkonferenz  

2 

Einlasskontrolle/ 
Ordnerdienst 
Gottesdienste in der Stifts 
–und Pfarrkirche 

- Aufgrund der Corona-Situation können die Gottesdienste nur von einer 
beschränkten Teilnehmeranzahl (Stiftskirche 90 Teilnehmer) unter Einhaltung 
aller Hygienemaßnahmen besucht werden. Der Pfarrgemeinderat wurde 
deshalb gebeten hier Ordnerdienste zu übernehmen.  
Die Gottesdienstbesucher werden im Hauptportal begrüßt und auf die 
Regeleinhaltungen hingewiesen. Vor dem Betreten der Kirche ist 
Händedesinfektionsmittel wichtig, ebenfalls werden Liedblätter dort 
ausgeteilt. Außerdem ist eine Mund-Nasenbedeckung vorgeschrieben. Die 
Plätze in der Kirche werden unter Einhaltung der Abstandsregeln 
zugewiesen. 
An den vorgegeben Plätzen kann die Mund-Nasenbedeckung abgenommen 
werden. Lediglich für die Kommunionausteilung muss während des 
Gottesdienstes der Mund-Nasenschutz wieder aufgesetzt werden. 
 
- Martina Bönsch erstellt zur genauen Einteilung und zur Übersicht eine 
Doodle-Abfrage. Hier können sich die Mitglieder des Pfarrgemeinderats 
entsprechend zum Ordnerdienst eintragen. 
Laut Gesundheitsamt sind 4 Ordner pro Gottesdienst vorgeschrieben. 
 
- Nach Pfingsten, sollen neben dem Pfarrgemeinderat weitere Gremien zur 
Einteilung der Ordnerdienste in eine erweiterte Doodle-Abfrage 
aufgenommen werden. Hierzu erfolgt eine offizielle E-Mail an die Gremien, 
mit der Bitte um Mithilfe. 

3 
Soziale Medien/ 
Ideensammlung 

- Aufgrund weiter bestehender Einschränkungen bzgl. der Corona-Situation, 
ist es äußerst schwierig Veranstaltungen und Angebote zu planen.  
Die Angebote über sozialen Medien (Homepage, Facebook und Instagram) 
werden gut angenommen. Zudem werden Kurzfilme über besondere Feste, 
oder Feiertage gedreht und über die sozialen Medien veröffentlicht. Das 
ehrenamtliche Filmteam möchte man aber nicht überstrapazieren.  
Ältere Pfarrangehörige können sich über das Pfarrbüro, Berchtesgadener 
Anzeiger bzw. über den Stiftsboten über die Neuigkeiten und aktuellen 
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Gegebenheiten informieren.  
 
- Der Pfarrgemeinderat hat sich darüber hinaus über mögliche 
Projektarbeiten besprochen. 
Man möchte im nächsten halben Jahr Bilder von den vielen „Marteln“ und 
„Wegkreuze“ vom Pfarrgebiet und vom Pfarrverband sammeln. 
Hierzu gibt es folgende Idee: 
Bilder eines „Marterls“ / „Wegkreuz“ werden mit Bilduntertext auf die 
Homepage gestellt, bzw. jede Woche im Berchtesgadener Anzeiger 
veröffentlich um die Vielfalt an Glaubensbezeugungen mitzuteilen. 
Oder: 
Bild eines „Martels“ / „Wegkreuz“ wird auf der Homepage und im 
Berchtesgadener Anzeiger veröffentlicht und die Leser über eine Umfrage 
über mögliche Hinweise, Baujahr, Geschichten usw. gebeten.  
Somit könnte man die Pfarrangehörigen in das Projekt einbinden. 
Gerade ältere Generationen haben hierzu einen großen Wissensstand. 
Die Aktion könnte man auf den gesamten Pfarrverband ausweiten, ggf. 
Besprechung hierzu in einer der nächsten Pfarrverbandsratssitzungen. 
Das Projekt kann man in Zeiten des Abstands zum Zusammenwachsen 
betrachten. 
Nach Ende der Aktion, kann überlegt werden, ob die „Marterl“ und 
„Wegkreuze“ in einem Bildband zusammengefasst werden. 

4 
Verschiedenes/ 
Termine/ 
Absagen 

- Das „Maitanzl“ mit Sylvest Stöckl kann aufgrund der aktuellen Situation 
nicht stattfinden. Man überlegt ggf. ein Herbsttanzl zu organisieren. Hierzu 
muss man aber die politische Entwicklung abwarten. 
- Ebenfalls wird in diesem Jahr keine Fronleichnamsprozession durchgeführt. 
Trotzdem wird in der Stiftskirche, unter Berücksichtigung der 
entsprechenden Auflagen ein Festgottesdienst stattfinden. 
- Derzeit ist es völlig unklar, wann die Erstkommunionen und die Firmung 
gefeiert werden. Laut Erzdiözese sind die Erstkommunionen auf die Zeit 
nach den Sommerferien –und die Firmung auf die Zeit nach den Pfingstferien 
verschoben. Bzgl. der Erstkommunionen wird man mit den Eltern bzgl. 
möglicher Durchführungen Kontakt aufnehmen. 
- Die Verabschiedung von Kaplan Josef Rauffer findet zum geplanten Termin 
statt, allerdings nur zu den entsprechenden Schutzauflagen. 
- Ob –und wie der Segnungsgottesdienst im Oktober stattfinden kann, hängt 
von der aktuellen Situation und der politischen Entwicklung ab. 
- Termin Pfarrgemeinderatssitzung: 09.07.2020. 
(Unter Umständen kann die Sitzung im Freien, unter Berücksichtigung der 
Abstandsregelung im Pfarrheimgarten abgehalten werden). Ansonsten wird 
wieder eine Telefonkonferenz durchgeführt. Entscheidung je nach Situation. 
Grundsätzlich sind aber Treffen bis Ende Juli untersagt. 

 
Für das Protokoll:   Für die Pfarrei:    Für den PGR: 
 
 
 
Karin Klecker    Dr. Thomas Frauenlob   Tobias Vogl 
Schriftführerin    Pfarrer     Vorsitzender 


